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Kooperationsgruppe supernova-godesberg in Bad Godesberg 
 
 

9.  Weihnachtsaktion „Sternenlicht“ vom 10.11. bis zum 14.12.2011 

 

Die 9. Weihnachts-Benefiz-Aktion der Kooperationsgruppe supernova-godesberg 

zugunsten des CJG Hermann-Josef-Hauses in Bad Godesberg 
 

wurde auch 2011 erneut  zu einem Riesenerfolg und übertrifft damit alle Erwartungen! 

 

Fototermin im CJG Hermann-Josef-Haus  
 

am Montag, den 19.12.2011 um 19:30 Uhr 

Bitte den Eingang „Am Lenkert 30“ benutzen! 
 

Feierliche Übergabe der Geschenke von 

 
an die Kinder des CJG Hermann-Josef-Hauses  

 
Im CJG Hermann-Josef-Haus werden am Freitagabend um 19:30 Uhr einige Kinder aus den  
verschiedenen  Gruppen  anwesend  sein,  die  die  Geschenke  stellvertretend für  alle 
beschenkten Kinder entgegen nehmen. Die Päckchen werden schon mit Vorfreude  erwartet. 
 

Die 175 (!) Wunsch-Päckchen im Wert von je 15 € „plus“ werden zusammen  
mit den passenden Wunschsternen präsentiert und übergeben. 

 

Für einen stärkenden Imbiss und warme wie kalte Getränke ist gesorgt! 
 
. 

Anlässlich der Feier werden vor Ort sein: 
 

die  Kooperationspartner  von Supernova-Godesberg 
Jean Franzen - Susanne Ewertz - Lilo Franzen –  

Brigitte Weimar  -  Henriette Geiger -  S. Ferrer und Michael Eberz  - Axel Bergfeld  
 

sowie Wolfgang Lentner, Leiter der Kreativwerkstatt im CJG Hermann-Josef-Haus, 
und die pädagogische Leitung, Susanne Beckschwarte  

 
 

Die Geschenke werden den Kindern erst bei der  
internen Weihnachtsfeier im CJG Hermann-Josef-Haus am 21.12.11 überreicht. 
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Eine abermals ausgesprochen  vielfältige und freudige Resonanz fand die 
Weihnachtsaktion „Sternenlicht“ in der Vorweihnachtszeit 2011 bei sehr vielen 
Menschen aus Bad Godesberg, Bonn und Umgebung.  
 
Ungewöhnlich rasch und gezielt wurden schon Anfang  November  die heiß ersehnten Wunschbäume 
mit den einzelnen Wunschsternen in Augenschein genommen und dann wurde der Sternenwunsch 
ausgesucht und mitgenommen, der eben diesen schenkenden Menschen am meisten erreichte. So 
war der beabsichtigte persönliche Bezug zwischen dem Kind und dem Schenkenden sofort 
hergestellt.  
 
Liebevoll verpackte Päckchen, oft mit sehr persönlichen Karten und Details, angereichert mit den 
leckersten weihnachtlichen Köstlichkeiten fanden automatisch und zeitgerecht ihren Weg zurück zu 
Supernova und sind nun auf dem Weg ins CJG Hermann-Josef-Haus.  
 
Was die einzelnen Wünsche und deren glitzernde Wunschsterngestaltung betrifft, so haben 
Große und Kleine, Kinder und Jugendliche - sogar werdende und noch sehr junge Mütter für ihre 
Säuglinge - auch in diesem Jahr ausgesprochen fantasievolle und farbenfrohe Sterne anfertigt.  
Die Sterne sind auch diesmal besonders phantasievoll geschmückt mit Engelsflügeln, Schleifen, 
bunten Federn und Ornamenten, mit orientalisch anmutenden Glitzersteinen und Goldsternen. 
  
 

                                   Jeder Stern erzählt eine eigene Geschichte 
 
 

NEU in 2011 
 

Die Wunschsterne sind  neu, viel größer und asymmetrisch gestaltet. Sie sind dem Stern 
von Bethlehem nachempfunden. Zudem sind sie aus stärkerem Karton gefertigt und 
künstlerisch gestaltet mit z.B. Konturenstift, Spachtelmasse, und aufgesetzten 
ausgefallenen Figuren. Dann wurden sie noch beklebt mit Perlen oder anderen Materialien 
die erhaben und sehr gut, aber auch unterschiedlich fühlbar sind. Diese Gestaltung ist uns 
aus vielerlei Gründen wichtig: 
 
1. Die Sterne werden so zum besonderen Unikat, so dass den Schenkenden ein 

außergewöhnlich reizvolles und ansprechendes Exemplar auf seiner Geschenksuche 
begleitet.  
 

2. Auf den intensiven persönlichen Einsatz jedes Kindes und damit auf eine intensive 
Auseinandersetzung mit dem Prozess des Gestaltens legen wir  bei unserer Aktion 
sehr viel Wert. 

 
3. Die Kinder werden durch das alle Sinne anregende Material sowohl feinmotorisch wie 

auch sensomotorisch intensiv beim Basteln des eigenen Sternes gefördert. In Zeiten 
der ständigen Reiz- und Medienüberflutung sind solche gestalterischen Aufgaben für 
Kinder jeden Alters  von unschätzbarem Wert, um eine ganzheitliche Entwicklung zu 
ermöglichen. 

 
4. Die ursprüngliche Idee – jenseits von reinem Konsum – also vom reinen Sinn des  

Schenkens zu Weihnachten allein aus Freude über die Geburt des Jesuskindes und 
dessen Bedeutung konnte aufgrund der symbolischen Verbindung zum „Stern von 
Bethlehem“ noch einmal deutlich hervorgehoben werden. 

 
Der vorgegebene Wert des einzelnen Geschenkes beträgt wie im Vorjahr 15 €, also 5 € (50%!) 
mehr als in den ersten 7 Jahren, da die meisten sinn-vollen Kinderwünsche heute nicht unter 
diesem Satz zu erfüllen sind. Wir waren sehr angenehm überrascht, dass all unsere Kunden für 
diese deutliche Änderungsmaßnahme sofort vollstes Verständnis aufbrachten.  
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Beim Lesen der einzelnen Kinderwünsche fällt auf  wie individuell und sorgfältig die einzelnen Kinder 
ihren Wunsch gewählt haben. Ungeahnte Herzenswünsche reichen diesmal  von „Puzzles“, „Hand- 
und Fußbällen“ über „Lego“, „Playmobil“ und „Autos“ bis zu „Portemonnaies“ und erzählen auf jedem 
Stern eine eigene Geschichte. Junge Mütter haben Spielzeugwünsche für ihre Kleinsten: 
„Greifspielzeug“, „Teddys“, „Barbys“ und „Puppen“, auch mit „Puppenkleidern“,  „Spieluhren“ und 
„Bilder- und Fühlbücher“. Größere Kinder wünschen sich oft „Armbanduhren“ – Die tägliche 
Möglichkeit zu haben, die Orientierung auf und mit der Uhr zu erlernen, ist ein grundlegendes Thema 
für viele Kinder. Aber auch ganz praktische Dinge wie „kuschelige Handtücher“ ,“Bettwäsche“, 
“Taschenlampen“ oder „Buntstifte“ stehen ganz oben auf der Hitliste der glitzernden 
Weihnachtswunschsterne. „Düfte und Duftkerzen“, „Kosmetik“ und „Beauty-Sets“ verraten den tiefen 
Wunsch doch ein bisschen Prinzessin, zumindest aber schön und gepflegt zu sein. „Wandkalender“ 
und „Telefonkarten“ sind in diesem Jahr brandaktuell. Lesen und Musik hören zählt zu den 
beliebtesten Beschäftigungen der Kinder, 2011 vor allem bei den Mädchen im HJH. „5-Freunde-
Bücher“ „Romane“, „Musik-„ und „Hip-Hop-CDs“, „Hörbücher“,  und aber auch „Kinogutscheine“ sind 
auf den Wunschsternen besonders oft genannt - oder einfach mal „weiße Schokolade“ oder leckere 
„Süßigkeiten“. Ein Tipp – viele Weihnachtsengel packen solche Leckereien noch zusätzlich ins Paket.  
 
 

Alles, was Kinderherzen erfreut steht hier nicht in, sondern auf den Sternen! 
 
Oft begründen die Kinder ihren Wunsch recht ausführlich. Auf jedem Wunschstern  findet der 
Betrachter  mannigfache und liebevolle individuelle Verzierungen mit reichlich Glitter, Watte, 
Sternchen, Engelsflügeln und vielen anderen weihnachtlichen Objekten. Viele bunte und ideenreiche  
Kinderzeichnungen illustrieren die mit ganz individuellen Kinderschriften geschriebenen Wünsche auf 
den weihnachtlich glitzernden Sternen…Jeder Stern ist ein unverwechselbares Unikat. 
 
Das allein machte schon pure Lust aufs Aussuchen und Beschenken. Vor allem, wenn man weiß, wie 
schmal sonst der Gabentisch für Kinder in einem Kinderheim aufgrund des begrenzten Etats bleiben 
muss. ….In Zeiten schmaler Landeskassen umso mehr. Da bleibt eben nicht viel Spielraum für 
besondere Weihnachtswünsche und –geschenke der einzelnen Kids.  
 
Zu den Sternen gab es von den großen und kleinen „Weihnachtsengeln“  in den Supernova-
Unternehmen immer wieder sehr gefühlvolle Kommentare, sodass das Gefühl entstand, vor den 
Augen des Lesers entwickelte sich eine erste, aber nun viel konkretere Vorstellung vom Leben eben 
dieses Kindes. Auch diesmal beteiligten sich erneut erstaunlich viele Kinder spontan an der Aktion 
und kauften von ihrem eigenen Taschengeld das Geschenk.  
 
Nur die Anzahl der Sterne – es waren mit 175 Wunschsternen auch in diesem Jahr deutlich 
mehr als geplant – war auch noch viel zu gering für all diejenigen, die sich an der „Sternenlicht“-
Aktion der Kooperationsgruppe supernova-godesberg beteiligen wollten. Schon nach wenigen 
Tagen  waren die Weihnachtsbäume regelrecht geplündert!  
 
Auch 2011 ist kein einziger Stern ist hängen geblieben, so dass auch an diesem Weihnachtsfest  
wieder  jedes Kind seinen ganz persönlichen Wunsch erfüllt bekommt.  

 

Info zur Geschichte der  9. Weihnachtsaktion „Sternenlicht“ 

Selbst basteln mussten die 175 Kinder vom CJG Hermann-Josef-Haus unter Anleitung von 
Kreativwerkstattleiter Wolfgang Lentner ihren Wunschstern für ein Geschenk à 15€  - und das in 
doppelter Ausführung, damit der Weihnachtsmann nun einen reich gefüllten Sack rechtzeitig zum 
großen Gabenfest bringen kann.  
 

Und so kam der Weihnachtmann an die Geschenke: 
 
In den Unternehmen und Geschäften der Kooperationsgruppe supernova-godesberg stand dann ein - 
mit diesen Sternen geschmückter -  traditioneller oder alternativer „Weihnachtsbaum“ und 
wartete auf zahlreiche Kunden, die sich an dieser Aktion beteiligen wollten. Das Besondere an der 
Weihnachtsaktion „Sternenlicht“  ist, dass jedes Kind im Heim auch wirklich seinen ganz speziellen 
Wunsch erfüllt bekommt. Der Kunde nahm das Sternenduplikat für seinen Geschenkeinkauf  mit, 
um dann den Adressaten auch wirklich richtig zu benennen. Außerdem wurde so die Angelegenheit  
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für den Schenkenden sehr persönlich und der Schenkende wusste genau, wem er jetzt das Geschenk 
zukommen lässt. Dann brachte er das Geschenk in den Laden zurück.  
 
Von dort wird es nun weitergeleitet zur feierlichen Übergabe vor den Weihnachtsferien im CJG 
Hermann-Josef-Haus am Montag, den 19.12.2011 um 19:30 Uhr. 
 
 
Wir als Initiatoren der Aktion freuen uns ungemein, dass die Benefizaktion „Sternenlicht“ 
innerhalb von nur 9 Jahren zu einer in Godesberg nicht mehr wegzudenkenden 
weihnachtlichen Benefizaktion und so zu einer neuen, besonders  liebens- und lebenswerten 
Tradition geworden ist. 
 
Geschenksterne waren bereits ab 10.11.2011 erhältlich  
bei den 7 Supernova-Kooperationspartnern in Bad Godesberg: 
 
Drahtesel, Räder, die bewegen - Jean Franzen, Moltkestr.10-12   

Intercoiffeur Huebner -  Susanne Ewertz, Koblenzer Str. 8 

Ganzheitliche Entwicklungs- Bewegungs- und Lernförderung – Lilo Franzen, Moltkestr.10  

hochkreuz Augenklinik + Laserzentrum, Dr. Peter Brauweiler + Erbil Türkdamar + Dr. Stephan 
Dohm , Godesberger Allee 90 
 
Lindenblüte - Praxis für Naturkosmetik & Aromatherapie - Henriette Geiger, Am Michaelshof 4 

Optik Eberz - Michael Eberz, Koblenzer Str. 35  

Bergfeld`s Biomarkt  -  Axel Bergfeld, Alte Bahnhofstr. 20 

 
 
* Alle Sternenbilder wurden fotografiert von W. Lentner und Lilo Franzen 
 
Nähere Informationen unter  www.supernova-godesberg.de 
   
 

Herzliche Grüße Lilo Franzen 

 
 

 

 

Lilo Franzen 

Ganzheitliche Entwicklungs- Bewegungs- und 

Lernförderung  
& Bonner Fahrradschule für Kinder 
im Drahtesel - Moltkestr. 10-12 

53173 Bonn - Bad Godesberg 

 

Fon                0228 - 35 82 64 
Fax                 0228 - 93 40 394  
em@il:          info@lilofranzen.de 
 
   

info@supernova-godesberg.de 
 www.lilofranzen.de 
 www.fahrradschule.de 
 www.drahtesel-bonn.de 

                www.supernova-godesberg.de   
       
 


